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1570 1.1. Vertrag zwischen Berhardin Rindschad in Steyr als 
Vormund des Franz Haymer, Sohn des verstorbenen Hans 
Haymer, und Christof von Haym zu Reichenstein: 
 

 1567 hatte Rindschad als Vormund des Franz Haymer dem 
Christof Haymer aus der Erbmasse des Hans Haymer  
2.544 fl gegen Schuldbrief überlassen, dessen Rückzahlung 
Christof Haym aber verweigert hat. 
 

• Die wechselseitigen Beleidigungen heben sich 
gegenseitig auf. 
 

• Christof Haym gibt dem Berhardin Rindschad zur 
Abzahlung des Schuldbriefs einen Schuldbrief des 
Erzherzog Carl von Österreich über 2.000 fl zu 6 % 
Zinsen, der 1571 fällig wird. Den Rest + Zinsen zahlt er 
in bar. 
 

• Christof Haym soll dem Rindschad Belege vorlegen, 
dass er die 40 fl, die Hans Haym in seinem Testament 
für arme Mädchen vorgesehen hatte, wirklich verteilt 
hat. 
 

• Die Parteien verzichten auf weitere gerichtliche Schritte 
( U II ) 

 
1570  15.1. Bernhardin Rindschad, Vizedom in der Steyrmark, 

quittiert den Brüdern Christof und Andreas Haim den Erhalt 
von 400 fl Heiratsgut, das seine Schwester Katharina als 
Frau des verstorbenen Hans Haim erhalten hatte und nun 
aus der Erbmasse an dessen Sohn Franz Haym zurückfällt.  
( U II ) 

 
1570  15.1. Bernhardin Rindschad, Vizedom in der Steyrmark, 

quittiert Christof Haim laut Vergleich vom 1.1. die 
Rückzahlung einer Schuld von 2.544 fl ( U II ) 

 
1570 20.1. Sigmund von Saurau zu Vesenburg quittiert Christof 

Haim zum Reichenstein den Erhalt von 100 fl, den er nach 
Abrechnung über den Wezeldorfer Bestand erhalten hat  
( U II ) 
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